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Ausschreibung der Schütt-Stiftung 2017

Projektförderung Generationn – für ein optimales Zusammenspiel  
der Generationen an Schulen in Berlin und Brandenburg

Die Projektförderung Generationn 2017 der Schütt-Stiftung bietet Schulen in Berlin und 
Brandenburg die Gelegenheit sich um die finanzielle Unterstützung förderungswürdiger  
Projekte zu bewerben. Der Preis ist mit bis zu 50.000 Euro dotiert.

Initiator: Die Schütt-Stiftung
Die Schütt-Stiftung wurde im Jahre 2014 von den Eheleuten Ute Schütt und Dr. Helmut Risch  
als gemein nützige treuhänderische Stiftung im Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
errichtet. Zweck der Stiftung ist die Förderung des bürgerlichen Engagements im Bereich von 
Mehrgenerationenprojekten, die der demografischen Entwicklung unserer Gesellschaft  
Rechnung tragen.  
Im Vordergrund stehen die Förderung des Dialogs und der Wissenstransfer der Generationen 
innerhalb unserer Gesellschaft.

Zur Projektförderung
Die Schütt-Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt in der Praxis bewährte Projekte im Bereich des 
inter generationalen Austausches zu vervielfältigen. Jedes Jahr suchen wir ein Erfolgsprojekt  
als Vorlage zur weiteren Multiplikation. 
Dieses Jahr beeindruckte uns die „Werkstatt der Generationen“ der Montessori Schule in  
München: (www.montessori-muenchen.de/?seite=werkstatt_allgemein). Diese ist seit 2008  
fester Bestandteil der Schule und hat sich nach Auskunft aller Beteiligten bewährt. Aufgrund  
ihrer Einzigartigkeit wurde sie bereits mehrfach prämiert.

Wir möchten Berliner und Brandenburger Schulen aufrufen dieses Projekt in ihrer Schule zu  
multiplizieren.

Wesentliche Förderungskriterien
Die Schule sollte
•  in Berlin oder Brandenburg ansässig sein
•  ein fest definiertes Projekt mit Projektplan und Budget einreichen 
•  mit dem Projekt unmittelbar den intergenerationalen Austausch ähnlich der Werkstatt der  

Generationen der Montessori Schule in München fördern.

Bei der Vorstellung Ihres Projektes sind Art und Umfang des eigenen Engagements, die Einbin-
dung der verschiedenen Generationen sowie die Nachhaltigkeit des Projekts (Wie geht es nach 
zwei Jahren weiter?) besonders wichtig.
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Unser Beitrag
•  Finanzielle Unterstützung durch Förderpreis 
•  inhaltliche Begleitung im 2. Jahr
•  Erfahrungsaustausch und Vernetzung 
•  Unterstützung auf dem Weg zu einer nachhaltigen Projektfinanzierung

Auswahlprozess
Interessierte Schulen werden gebeten, den beigefügten Bewerbungsbogen („Bewerbung zum  
Förderpreis der Schütt-Stiftung 2017“) bis zum 15.01.2017 per Email bei dem unten genannten  
Kontakt einzureichen (bitte im Eingabefeld am Computer ausfüllen). Gerne stehen wir für  
Rückfragen vor dem Abgabetermin zur Verfügung.

Die Schütt-Stiftung wird aus den eingereichten Projekten eine engere Auswahl treffen und Vertreter  
der jeweiligen Schulen ggf. zu einem persönlichen Gespräch bitten. Alle Bewerbungen erhalten eine 
Rückmeldung zu den eingereichten Vorhaben.

Die Förderentscheidung wird voraussichtlich im April 2017 fallen.  
Die öffentliche Preisverleihung ist für Mai 2017 geplant.

Sonstiges
Von der Preisträgerschule erwartet die Schütt-Stiftung nach Ablauf des ersten Förderjahres einen 
Zwischenbericht sowie nach Ablauf der Förderung eine Abschlussdokumentation.
Über die Preisvergabe entscheidet das Stiftungskuratorium. Die Schütt-Stiftung behält sich zudem das 
Recht vor, gegebenenfalls auch mehr als eine Schule auszuzeichnen und das Preisgeld entsprechend 
aufzuteilen. Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.

Kontakt:
info@generationen-im-einklang.de



Wir verbinden Menschen und Organisationen, die unsere Gesellschaft aktiv und  
lebenswert für alle Generationen gestalten wollen. Unser Anliegen ist es, generations-

übergreifende und praxiserprobte Projekte zu unterstützen und zu multiplizieren.  
So fördern wir deren Nachhaltigkeit und den positiven Dialog zwischen den Generationen 

auf Augenhöhe und im Einklang zum Nutzen aller. Viele Generationen. Ein Klang.


